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Vorwort: 
 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden 
und Mitglieder unserer Feuerwehr, 
 
wieder ist ein Jahr zu Ende gegangen und wir möchten euch in gewohnter Weise 
mit diesem Bericht über die Aktivitäten und Ereignisse unserer Feuerwehr 
informieren. 
 
Dazu ist es erforderlich, Berichte wiederzugeben, Statistiken aufzuzeigen oder 
einfach Bilanz über das abgelaufene Feuerwehrjahr zu ziehen. 
 
Der Bericht macht deutlich, dass die Aufgaben der Feuerwehr nicht mehr vorrangig 
in der Brandbekämpfung liegen. Die Einsätze sind inzwischen überwiegend der 
technischen Hilfeleistung zuzuordnen. 
 
Der Verein hielt in diesem Berichtsjahr zum ersten Mal am Aschermittwoch ein 
Fischessen ab, veranstaltete wieder ein Hallen- und ein Grillfest und beteiligte sich 
an den Festen und Umzügen anderer Vereine. Die Teilnahme wäre ohne die stetige 
Bereitschaft unserer Mitglieder nicht möglich gewesen. 
 
Unser Dank richtet sich daher wieder an alle aktiven Feuerwehrfrauen, -männer 
und der Jugendgruppe für die geleistete Arbeit und ihre Einsatzbereitschaft. 
 
Ein ganz besonderer Dank auch an die passiven Mitglieder des Vereins für die 
stetige Unterstützung bei Veranstaltungen jeglicher Art. 
 
Danke an die Firmen, die uns mit ihrer finanziellen Unterstützung den Ankauf einer 
eigenen Rettungszille ermöglichten. 
 
Ebenso bedanken wir uns recht herzlich bei der Stadt Vilshofen und der Führung 
der Feuerwehren im Landkreis Passau, den Mitarbeitern der Alarmzentrale, den 
Rettungsdiensten, der Polizei und der Sandbacher Bevölkerung für die gute 
Zusammenarbeit und für ihre Unterstützung. 
 
Wir wünschen uns und allen Helfern der FFW Sandbach weiterhin eine unfallfreie 
und kameradschaftliche Zusammenarbeit. 
 
 
Karl Bachhuber  Walter Rieger  Rudi Zöls 
1. Kommandant  2. Kommandant  1. Vorstand 
 
Sandbach, im Januar 2010 
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In ehrendem Gedenken 
unserer verstorbenen 
Kameraden 
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Führung der Feuerwehr und des Vereins: 
 
 
Aktive Mitglieder: 
 
Der Freiwilligen Feuerwehr Sandbach gehören derzeit 64 aktive 
Mitglieder an. Die Jugendgruppe setzt sich aus 18 Feuerwehranwärtern 
zusammen. 
 

 
Passive Mitglieder: 
 

Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr Sandbach besteht aus 
91 Mitgliedern, davon 6 Ehrenmitglieder. 
 
 
Feuerwehrführung: 
 

Bachhuber Karl    1. Kommandant 
Rieger Walter    2. Kommandant 
 
Jugend: 
 
Leber Peter    Jugendwart 
Rieger Thomas    Betreuer 
 
Gerätewarte: 
 
Rieger Thomas    Gerätewart 
Leber Peter    Gerätewart 
 
Verwaltungsrat: 
 

Zöls Rudi     1. Vorsitzender 
Schacherbauer Ludwig  2. Vorsitzender 
 
Wenzl Hubert    Schriftführer 
Wagner Franz    Kassier 
 



 5 

Termine im Jahr 2009: 
 
Diese Termine wurden vom 1. und 2. Kommandanten wahrgenommen. 
Veranstaltungen, die den Verein betrafen, wurden auch vom Vorstand 
besucht. 
 
 
- Januar: 
 - Neujahrsempfang der CSU 
 - Besichtigung des Gerätehauses durch KBI und KBM 
 - Nachbesprechung zur Besichtigung des Feuerwehrhauses mit 
 - Bürgermeister und Landkreisführungskräften im Rathaus 

- Ermittlung des Löschwasserbedarfs im Bereich Sandbach 
- Danke-Abend der Pfarrei Sandbach 

 
- Februar: 
 - Jugendwarteversammlung in Vilshofen 
 
- März: 
 - Kommandantendämmerschoppen in Aunkirchen 
 - Ehrenzeichenverleihung im Rathaus Vilshofen 
 
- April: 
 - Kommandantendienstversammlung in Tittling 
 - Vorbesprechung zur Gemeinschaftsübung mit der 
 - Rettungshundestaffel in Windorf 
 
- Mai: 
 - Infoveranstaltung zum Zeltlager der Jugendfeuerwehr 
 
- Juli: 
 - Kommandantendämmerschoppen in Schönerting 
 
- August: 
 - Flohmarktbesprechung in Vilshofen 
 - Besuch des Jugendzeltlagers in Bad Füssing 
 - Abholung von Werbematerial für den Flohmarkt in Vilshofen 
 - Warenannahme und Teilnahme am Flohmarkt in Vilshofen 
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- September: 
 - Vorführung der Ölbeseitigungsmaschine in Dommelstadl 
 - Vortrag zum Thema Jugendschutz in Albersdorf 
 - 50. Geburtstag von Walter Rieger 
 
- Oktober: 
 - Schiedsrichter beim Jugendwissenstest in Söldenau 
 - Kommandantenschulung in Schönerting 
 - Anprobe der Atemschutzüberhosen 
 
- November: 
 - Nachbesprechung zum Flohmarkt im Rathaus Vilshofen 
 - Kommandantendämmerschoppen in Sandbach 
 - Jahreskonzert der Mahder-Schützen-Kapelle im Gerätehaus 
 - Gespräch zum Umbau des Gerätehauses mit der Stadt Vilshofen 

 - Kommandantengespräch mit Bürgermeister Krenn im Rathaus 
 - Vilshofen 

 
- Dezember: 
 - Kameradschaftstreffen für verdiente Feuerwehrmänner in 
 - Ortenburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sandbach um 1920
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Einsätze 2009: 
 
Datum Beschreibung        Dauer Einsatz- 
            in h kräfte 
01.01.09 Pkw kollidierte mit Zug –     4  11 

Löwenwand Höhe Laufenbach 
25.01.09 Brand einer Garage mit angrenzendem  2,5  16 

Holzlager in Seestetten 
25.01.09 Nachlöscharbeiten in Seestetten   1,25  05 
28.01.09 Garagenbrand in Kühhügl (Holzkirchen)  0,5  12 
10.02.09 Baum auf der Fahrbahn (Großhochleiten)  0,5  13 
05.03.09 B8 Höhe Löwenwand – Lkw rutschte ins  1,5  13 
  Bankett und fuhr sich fest 
03.04.09 Verkehrsabsicherung beim Jugendkreuzweg 2  02 
26.05.09 Sturmschäden:      3  19 

- Kaspernberg – Bäume auf der Fahrbahn 
 - PA 11 Primsdobl – Bäume auf der Fahrbahn 
 - PA 13 Sandbach-Gaisbruck – Bäume auf 
  der Fahrbahn 
 - PA 13 Höhe Rammelsbach – Bäume auf 
  der Fahrbahn 
 - PA 13 Höhe Giglmörn – Bäume auf Fahrbahn 
 - Zw. Mahd und Strenn – Bäume auf Fahrbahn 
 - Zw. Strenn und Sandbach – Bäume auf 
  der Fahrbahn 
 - Sandbacherstr. Höhe Metzgerei Kapl –  
  Bäume auf der Fahrbahn 
 - B8 Höhe Löwenwand – Bäume auf 
  der Fahrbahn 
12.06.09 Bäume auf dem Bahngleis Höhe Seestetten  0,75  8 
27.06.09 Reinigung der Durchfahrt zur Fähre   1  3 
  nach Hochwasser 
01.07.09 Entfernen von 2 Wespennestern – Mitterfeld 1  2 
05.07.09 Schlauchboot kenterte auf der Donau –   2  23 
  Personensuche 
17.07.09 Dorffestumzug – Verkehrsabsicherung  1,5  04 
19.07.09 Dorffestumzug – Verkehrsabsicherung  3  04 
20.07.09 Entfernen eines Wespennestes – Primsdobl  1  02 
21.07.09 Person in der Donau – Personensuche   1  14 
23.07.09 Unwetterschäden:      0,5  05 
  PA 22 Strennerstr. – Bäume auf der Fahrbahn 
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Datum Beschreibung        Dauer Einsatz- 
            in h kräfte 
23.07.09 Unwetterschäden:      0,2  10 
  Kaspernberg – Baum auf der Fahrbahn 
23.07.09 Unwetterschäden:      2  15 
  Eben – Dachstuhl abgerissen 
24.07.09 Eben – Dachstuhl abgerissen    3  03 
  Aufräumarbeiten 
24.07.09 Eben – Dachstuhl abgerissen    2,5  11 
  Dach mit Planen gegen Regen geschützt 
25.07.09 Löwenwand – Baum in Oberleitung der Bahn 1,5  14 
28.07.09 Entfernen eines Wespennestes – Mahd  0,75  02 
23.08.09 Volksfestumzug Vilshofen -     1,75  04 
  Verkehrsabsicherung in Altfaltern 
05.11.09 B8 Höhe Fähre Sandbach -     2  09 
  Verkehrsunfall – Pkw gegen Lkw 
07.11.09 PA 22 Strenn (Strennerkreuzung) -    1  05 
  Verkehrsunfall 
11.11.09 Verkehrsabsicherung beim St. Martinsumzug 1,5  04 
14.11.09 Verkehrsabsicherung am Volkstrauertag  1,25  05 
  in Seestetten und Sandbach 
31.12.09 Schwerer Verkehrsunfall auf der Strennerstr. 3,5  14 
  zwischen Sandbach und Strenn 
 

Gesamt:       Kräfte  Stunden 
 37       252   459 
 

Im Jahr 2009 wurde die Feuerwehr Sandbach 37-mal alarmiert. Im Jahr 
2008 waren es 16 Alarmierungen. 
�  Einsatzsteigerung von 131,25% (+21 Einsätze) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die 1. Motorspritze von 1927



 9 

Verteilung der Einsätze auf
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Einsatzberichte / Bilder aus dem Jahr 2009: 
·  01.01.09: PKW von Zug erfasst 
Eine Frau war mit ihrem Jeep auf der B8 
Richtung Passau unterwegs, als sie 
vermutlich auf vereister Fahrbahn ins 
Schleudern geriet und über eine steile 
Böschung auf das 2 Meter höher gelegene 
Bahngleis schleuderte. Die Fahrerin des 
PKW’s konnte das Fahrzeug noch verlassen, bevor dieses von einem Zug 
erfasst und über 400 Meter mitgeschleift wurde. 
An der Einsatzstelle angekommen, stellten wir als erstes den 
Brandschutz sicher. Anschließend befreiten wir die B8 von 
Fahrzeugteilen und Schotter, sicherten den Verkehr ab und halfen den 
Passagieren beim Verlassen der Personenwagons. Sie wurden mit Taxen 
zum nächsten Bahnhof gefahren. 
Der PKW und die Lok waren so stark ineinander verkeilt, dass diese erst 
nach etwa 2,5 Stunden voneinander getrennt werden konnten. Das Auto 
wurde vom Bergeunternehmen auf einen Abschleppwagen verladen. Die 
stark beschädigte Lokomotive musste von der Bahn nach Passau 
geschleppt werden. Anschließend entfernten wir noch die restlichen 
Trümmer vom Bahngleis und trugen Ölbindemittel auf. 
Während der Bergung war die B8 teilweise gesperrt und die Bahnstrecke 

Passau-Sandbach nur einseitig 
befahrbar. Der Notfallmanager der 
DB und die Polizei waren ebenfalls 
vor Ort. Nach 4 Stunden trafen wir 
wieder im Gerätehaus ein.  
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·  25.01.09: Brand einer Garage mit Schuppen (Holzlager) 
Um 06:32 Uhr wurden wir mit der 
Meldung „Brand eines Anbaus in 
Seestetten“ alarmiert.  
Ein größerer Holzschuppen, der als 
Holzlager genutzt wurde und in 
dem auch ein PKW-Stellplatz 
vorhanden war, geriet aus zunächst 
noch ungeklärter Ursache in Brand. 

Beim Eintreffen an der Einsatzstelle 
stand der Anbau bereits im 
Vollbrand. Es wurde sofort die 
Brandbekämpfung unter 
Atemschutz mit Hilfe des 
Schnellangriffschlauches über den 
Tank des LF 8 gestartet. Zugleich 
bauten wir eine Förderleitung zur 
Speisung unseres Löschfahrzeugs 
vom ca. 100 Meter entfernten 

Unterflurhydranten auf. Mit einem zweiten C-Rohr wurde das Feuer von 
der Ost-Seite bekämpft. Nach etwa 30 Minuten hatten wir den Brand 
unter Kontrolle. Die Feuerwehr Vilshofen unterstützte uns von der B8 
aus. Nachdem der Brand abgelöscht war, schoben wir zuerst den PKW, 
der sich in dem abgebrannten Carport 
befand, ins Freie. Um die restlichen 
Glutnester abzulöschen,  musste das 
in dem Schuppen gelagerte Holz von 
uns umgeschichtet werden. 
Der Einsatz dauerte ca. 2,5 Stunden. 
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·  26.05.09: Schweres Unwetter überquert Sandbach 
Gegen 20.15 Uhr überquerte eine schwere Gewitterfront Sandbach.  
Es herrschten Orkanböen von bis zu 140 km/h. Dabei wurden zahlreiche 
Bäume entwurzelt/umgeknickt. An insgesamt 9 Einsatzstellen mussten 
wir etliche Bäume von den Straßen entfernen. 

 
·  05.07.09: Person in der Donau (Schlauchbootunfall) 
Innerhalb weniger Minuten nach der Alarmierung war ein Trupp mit 
unserer Rettungszille auf der Donau um nach der vermissten Person zu 
suchen. Die restlichen Einsatzkräfte verteilten sich entlang der B8 um 
den Uferbereich von Land aus abzusuchen. Nach etwa 30 Minuten fand 
unser Bootstrupp auf der Donau eine Regenjacke und wenig später 
Sitzpolster. Ob diese Gegenstände zu dem gekenterten Boot gehörten ist 
bisher immer noch unklar. 
Gegen 23:00 Uhr musste 
die Suche wegen der 
Dunkelheit abgebrochen 
werden. 
Es waren 8 Feuerwehren, 
Wasserwacht, Polizei und 
ein Hubschrauber mit 
Wärmebildkamera im 
Einsatz. 
Die vermisste Person 
wurde 5 Tage später im 
Bereich des Kachlets tot 
geborgen. 
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·  23.07.09: Unwetter zerstört Dach eines Wohnhauses 
Wir wurden um 16:59 
Uhr mit der Meldung 
"Dach abgedeckt in 
Eben... " alarmiert. Eine 
Orkanböe hatte den 
halben Dachstuhl eines 
Wohnhauses eingerissen. 
Der Dachstuhl war neu 
aufgesetzt und noch nicht 
eingedeckt gewesen. Die 
eine Seite des Daches 
landete im Garten vor 
dem Haus, die andere 
brach einfach in sich 
zusammen. Auch das Mauerwerk wurde schwer beschädigt und stürzte 
teilweise ein. 
Wir deckten das Dach provisorisch mit Planen zu, um weiteres 
Eindringen von Regen ins Wohnhaus zu verhindern. Nach über 
3 Stunden waren wir wieder am Gerätehaus. Auch die Feuerwehr 
Vilshofen war am Einsatz beteiligt. 
Am Kaspernberg und in Strenn entfernten wir umgestürzte Bäume von 
der Straße. 
In der Nacht vom 24. auf den 25. Juli mussten wir noch mal für 3 
Stunden anrücken, da auf der anderen Dachseite Regen bis ins 
Erdgeschoss eindrang. 
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·  25.07.09: Baum in Oberleitung der Bahn 
Um 07:28 Uhr wurden wir mit der 
Meldung "Baum in Oberleitung auf der 
Bahnstrecke zwischen der Löwenwand 
und Sandbach - Baum beginnt zu 
brennen" alarmiert.  
Als wir an der Einsatzstelle ankamen, 
war das Feuer bereits erloschen. Die 
Bahnstrecke wurde gesperrt und die 
Leitungen abgeschaltet. Die Feuerwehr 
Vilshofen erdete die Oberleitungen. Mit 
Hilfe der Vilshofener 
Drehleiter wurden die Äste 
aus den Oberleitungen 
entfernt. Wir beseitigten 
anschließend einen größeren 
Ast der auf dem Bahngleis 
lag, sowie einen Baum, der 
von der steilen Böschung auf 
das Bahngleis herunterhing. 
Nach 1,5 Stunden kehrten wir 
wieder ins Gerätehaus zurück.  
 
·  05.11.09: Verkehrsunfall auf der B8 Höhe Sandbach 
Ein PKW kollidierte auf der B8 Höhe der Fähre Sandbach mit einem 
LKW. Der PKW verlor eine größere Menge Öl und Benzin. Der 
beifahrerseitig angebrachte Tank des Lastwagens wurde ebenfalls 
beschädigt – Diesel trat aus. Personenschaden entstand nicht. 
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Wir banden die ausgelaufenen Betriebsstoffe mit Ölbindemittel und 
reinigten die Fahrbahn von Fahrzeugteilen. Sicherheitshalber bauten wir 

uns mit Steckleiterteilen und 
einer Siloplane einen 
Auffangbehälter, da nicht 
absehbar war, wie viel Diesel 
aus dem Tank des 
Viehtransporters noch ausläuft. 
Hier reichte uns die 
Auffangmulde aus. Das Loch 
im Tank wurde provisorisch 
geflickt. Am PKW entstand 
Totalschaden. 
 

 
·  07.11.09: Verkehrsunfall an der Strennerkreuzung 
Um 11:51 Uhr wurde durch die AEZ ein stiller Alarm für die Feuerwehr 
Sandbach ausgelöst: „Verkehrsunfall auf der PA22, Strenn Richtung 
Voglarn – Benzin und Öl läuft aus“. 
Die Fahrerin eines Seat Alhambras stieß mit einem vorfahrtsberechtigten 
Renault Clio auf der „Strennerkreuzung“ zusammen. Die Insassen der 
beiden PKW’s blieben glücklicherweise unverletzt. 
An der Einsatzstelle angekommen, sicherten wir zuerst die Unfallstelle 
ab. Wir verteilten Ölbindemittel auf der Straße und fingen das 
auslaufende Öl des Seats mit einer Mulde auf. Anschließend zogen wir 
den Alhambra, der 2 Straßenschilder umgefahren hatte, mit unserem LF8 
aus der Wiese. Nach einer guten Stunde waren wir wieder im 
Gerätehaus. 
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·  31.12.09: Schwerer Verkehrsunfall in Strenn 
 
Wir wurden am 
Silvesterabend um 18:10 Uhr 
mit der Meldung „Schwerer 
Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person, 
Strennerstraße zwischen 
Sandbach und Strenn“ 
alarmiert. Ein 46-jähriger 
Autofahrer kam aus bisher 
ungeklärter Ursache mit 
seinem Toyota von der Straße 
ab, geriet ins Bankett und 
schleuderte in die gegenüberliegende Böschung, überschlug sich und 
blieb mit dem Dach nach unten auf der Leitplanke liegen. An der 
Einsatzstelle angekommen, verschafften wir dem Rettungsdienst mittels 
der Brechstange Zugang zu der Person. Dieser konnte allerdings nur 
noch den Tod des Fahrers feststellen. Der Notfallseelsorger kümmerte 
sich um die Angehörigen. Der Einsatz der Feuerwehren Schalding r.d.D 
und Vilshofen war nicht mehr erforderlich. Nach über 3 Stunden waren 
wir wieder im Gerätehaus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 17 

Übungen 2009: 
 
Datum Beschreibung        Dauer Einsatz- 
            in h kräfte 
13.02.09 Unfallverhütungsvorschriften    1,25  20 
12.03.09 Atemschutzübungsanlage Vilshofen   3,25  09 
13.03.09 Gerätekunde, Mineralölauffangbehälter  1  18 
02.05.09 Katastrophenübung in Kothwies (Waldbrand) 7  12 
04.05.09 Funkübung in Kleingern     1,75  05 
08.05.09 Bootsübung auf der Donau    1,5  19 
30.05.09 Waldbrandübung der Jugend in Strenn  2  17 
12.06.09 Maschinistenschulung, Bootsübung   1,5  14 
10.07.09 Ölschadensübung – Ölsperre, Auffangbecken 1,5  18 
11.07.09 Brandsimulationsanlage Osterhofen   5  05 
27.07.09 Atemschutzübungsanlage Vilshofen   2  02 
14.08.09 Heuwehrgerät      1,5  15 
05.09.09 Objektübung beim Atemschutzlehrgang  2  02 
  in Vilshofen 
11.09.09 Objektübung (Wohnhausbrand) in Giglmörn 1,5  16 
19.09.09 Jugendübung der Stadtfeuerwehren   3  09 

in Schwanham 
01.10.09 Atemschutzübungsanlage Vilshofen   2  05 
09.10.09 Sichern bei Arbeiten auf Dächern und  1  16 
  im Gelände 
10.10.09 Waldbrandübung in Einöd – Schalding r.d.D. 2  10 
24.10.09 Objektübung anlässlich Gruppenführerschulung 2,5  09 
  in Schönerting (Angenommener Wohnhausbrand) 
10.11.09 Atemschutzübung im Krankenhaus Vilshofen 2  08 
 
Gesamt:       Kräfte  Stunden 
 20       230   471 
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Übungen 2009
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Übungen aus dem Jahr 2009: 
 
·  02.05.09: Katastrophenübung in Kothwies 

Ein Großaufgebot von fast 400 Einsatzkräften hat Sandbach am Samstag 
bei einer Katastrophenübung erlebt. 31 Feuerwehren, die Polizei, das  
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Technische Hilfswerk, das Rote 
Kreuz und die Bundeswehr 
kämpften dabei gegen den 
„Ernstfall“: einen Waldbrand mit 
anschließendem 
Hubschrauberabsturz neben der 
Jugendtagungsstätte Rammelsbach und 14 Verletzten. 
Der weitere Verlauf der Übung: Nach und nach breitet sich der Brand 
wegen Trockenheit und starken Windes aus, der Einsatz eines 
Löschhubschraubers ist erforderlich. Der stürzt jedoch gegen Mittag ab - 
direkt neben der nur schwer zugänglich im Wald gelegenen, 
vollbesetzten evangelischen Jugendtagungsstätte. Das Gebäude fängt 
dadurch Feuer. Die fiktive Folge: 14 Verletzte, im Wald herumirrende 
Kinder und noch mehr brennende Bäume. 
 
·  10.07.09 Ölschadensübung - Ölsperre und Auffangbecken  
Aufbau einer Ölsperre 
zur Absicherung des 
Altwassers mit Hilfe 
von 3 B-Schläuchen 
und einer 
Pressluftflasche. Die 
Ölsperre wurde mit 
unserer Rettungszille 
auf die Donau 
hinausgezogen und 
mit einem Anker 
befestigt.  

 
Anschließend bauten wir noch 
einen Auffangbehälter mit 
4 Steckleiterteilen und einer 
Siloplane auf. 
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·  11.09.09 Objektübung (Wohnhausbrand) in Giglmörn 
Angenommener Wohnhausbrand 
bei Semmler in Giglmörn. 
Wir bauten eine Förderleitung 
vom etwa 150 Meter entfernten 
Oberflurhydranten auf und 
starteten die Brandbekämpfung 
mit 2 C-Strahlrohren. Vom ca. 50 
Meter entfernten 
Unterflurhydranten wurde unser 
LF 8 gespeist und ein B-Strahlrohr 
sowie ein C-Rohr für den 
Innenangriff versorgt. 
Da es sich um ein leerstehendes Haus handelte, wurde dieses mit einer 
Nebelmaschine eingenebelt. Im 1. Stock versteckte sich eine Person die 
dann von 2 Trupps unter Atemschutz gerettet wurde. 
 
·  10.10.09 Waldbrandübung in Schalding r.d.D 

Wir wurden um 16:07 Uhr mit der Meldung "Übungsalarm für die 
Feuerwehren Schalding r.d.D, Schalding l.d.D, Heining, Gaißa, 
Haarschedl und Sandbach, 
angenommener Waldbrand in der 
Einöderstr. in Schalding r.d.D." 
alarmiert. Es wurde eine 1,4 km 
lange Förderleitung von den über 
100 teilnehmenden Feuerwehrlern 
aufgebaut. Anschließend starteten 
die Einsatzkräfte die 
Brandbekämpfung mit 7 C-
Strahlrohren. 
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·  24.10.09 Objektübung „Angenommener Wohnhausbrand“ 

Im Rahmen der Gruppenführerschulung in Schönerting fand eine 
Objektübung statt. Übungsobjekt war ein leerstehendes Haus in 
Schönerting. 
Es wurde von einem Wohnhausbrand mit vermissten Personen 
ausgegangen. Die Feuerwehr Sandbach wurde in dem ihr „fremden“ 
Gebiet als Ortswehr eingeteilt. 2 Trupps rüsteten sich mit Atemschutz 
aus, retteten eine Person aus dem Haus und starteten anschließend die 
Brandbekämpfung von Innen. Eine weitere Person wurde mit der 
Steckleiter über den Balkon gerettet. Auf der Rückseite des Gebäudes 
bekämpften wir den Brand mit einem C-Rohr. 
Die Feuerwehr Schönerting baute uns die Wasserversorgung vom etwa 
150 Meter entfernten Hydranten auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte zünden Sie 
irgendwas an. 
Ich habe Hunger!!! 
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-Silber: 
Maier Christina 

-Gold: 
Anzenberger Claudia 
Bachhuber Markus 
Weinberger Sandy 

Lehrgänge im Jahr 2009: 
 
Truppmannlehrgang in Ortenburg 
 
Pletz Manuel 
 
 
Wissenstest am 17.11.2009 in Söldenau 
 
-Bronze: 
Bloch Carina 
Espig Alexander 
Hasl Marcel 
Klaiber Franz 
Schwiewager Manuela 
Unfried Sebastian 
 
 
 

Feuerwehr Sandbach um 1930 
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Atemschutzbericht 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Sandbach hat derzeit 14 aktive Atemschutz-
geräteträger. 
Bei Einsätzen im Jahr 2009 musste der Atemschutz nur ein Mal 
eingesetzt werden. Dies war beim Brand in Seestetten. 
Während des Jahres besuchten unsere Atemschutzträger mehrmals die 
Atemschutzübungsanlage in Vilshofen. Im Juli waren 2 Trupps in der 
Brandsimulationsanlage in Osterhofen. Hier wird unter möglichst realen 
Bedingungen (starke Hitzebelastung, Null-Sicht) Personensuche, die 
Menschenrettung und Brandbekämpfung geübt. 
Auch bei Übungen im eigenen Schutzbereich wurde unter Atemschutz 
geprobt. Im November fand noch eine Atemschutzübung im 
Krankenhaus Vilshofen statt. Ziel dieser Übung war das schnelle 
Evakuieren der Patienten. 
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Anschaffungen von Geräten:  
 

Durch die Stadt Vilshofen: 
- Waldarbeiterschutzhelme 
- Rundschlingen 
- Arbeitsscheinwerfer 
- Winkerkellen 
- Spanngurte 
- Handscheinwerfer 
- Sammelstück 
- Verbandsmaterial 
- … 

 
Dank der finanziellen Unterstützung mehrerer Firmen und der 
Eigenbeteiligung der Feuerwehr konnten wir endlich das benötigte Boot 
in Auftrag geben. In 
den Wintermonaten 
werden im 
Gerätehaus die noch 
anstehenden 
Umbauten am Boot 
vorgenommen. 
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Jahreshauptversammlung am 05.01.09 
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Veranstaltungen des Vereins: 
 
- Januar: 
 - Jahreshauptversammlung 
 - Landkreismeisterschaft der Feuerwehren im Eisstockschießen 
 
- Februar: 
 - 70. Geburtstag von Herbert Zellner 
 - 75. Geburtstag von Michael Kuffner 
 - Verwaltungsratssitzung im Gerätehaus 
 - Fischessen am Aschermittwoch im Feuerwehrhaus 
 
- März: 
 - Verwaltungsratssitzung im Gerätehaus 
 - Vergleichsschießen der Vereine in Mahd 
 
- April: 
 - Hallenfest mit Starkbierausschank 
 - Verwaltungsratssitzung im Gerätehaus 
 - Fahnenmutterbitten 
 
- Mai: 
 - Florianifest der FF Schalding r.d.D. 
 - 80. Geburtstag von Max Voggenreiter 
 
- Juni: 
 - Fronleichnamsprozession 
 
- Juli: 
 - 150-jähriges Gründungsfest der Feuerwehr Passau 
 - Verwaltungsratssitzung im Gerätehaus 
 - Weiterbildung Vereinsfunktionäre (Satzung / Vereinsrecht) 
 - 60-jähriges Gründungsfest des Sportvereins Sandbach 
 - 150-jähriges Gründungsfest der Feuerwehr Ortenburg 
 - Beerdigung von Ehrenvorstand Anton Veitweber 
 - Hallenfest der Feuerwehr Vilshofen 
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- August: 
 - Hochzeit von Doris und Tobias Semmler 
 - Grillfest im Feuerwehrhaus 
 - 65. Geburtstag von Hans Zöls 
 - Teilnahme am Volksfestumzug in Vilshofen 
 
- September: 
 - 70. Geburtstag von Josef Aschenbrenner 
 - Hallenfest der Feuerwehr Schalding r.d.D. 
 
- Oktober: 
 - Verwaltungsratssitzung im Gerätehaus 
 
- November: 
 - 65. Geburtstag von Erwin Weilermann 
 - Vortrag von Richard Schaffner über den Kachletausbau sowie 
 - Sandbach und Seestetten 

- 75. Geburtstag von Alois Höngberger 
 - 65. Geburtstag von Xaver Dorfner 
 - Teilnahme am Volkstrauertag 
 - Verwaltungsratssitzung im Gerätehaus 
 
- Dezember: 
 - Wunschkonzert der Trachtenkapelle Kallham 
 - 75. Geburtstag von Alois Edholzer 
 - Aktion „Friedenslicht“ 
 - Weihnachtsfeier der Jugend 
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28.03.09 Ehrenzeichenverleihung 

„Der uneigennützige Einsatz für die Bevölkerung unserer Heimat fordert 
großen Zeitaufwand und Idealismus“, sagte Bürgermeister Georg Krenn 
bei seiner Rede im historischen Sitzungssaal anlässlich der Verleihung 
der Ehrenzeichen an verdiente Feuerwehrler. 
Krenn, der selbst unter den Geehrten war, betonte, dass ohne 
Freiwilligkeit bei der Feuerwehr die Sicherheit des Einzelnen nicht 
gewährleistet werden könne, eine öffentliche Würdigung darum umso 
angebrachter sei. Wer hält den Feuerwehrmännern den Rücken frei? Die 
Frauen. „Als kleines Dankeschön haben wir für sie eine Vase mit Rosen 
aufgestellt“, erklärte er. Mit einer solchen gingen die Partnerinnen nach 
Hause.  
„Unsere Feuerwehren prägen die Dorfgemeinschaft“, betonte Landrat 
Franz Meyer in seiner Ansprache. Darum müsse bei den „Samaritern von 
heute“ großer Wert auf die Nachwuchsrekrutierung gelegt werden. Die 
Feuerwehrler hätten eine Signalwirkung für den Einsatz am Nächsten, 
ihr selbstloser Einsatz sei Vorbild für die Gesellschaft. 
Die Ehrenzeichen wurden verliehen an: Josef Anzenberger, Alfons 
Höngberger, Werner Voggenreiter, Josef Wagner, Hubert Wenzl und 
Franz Wimmer. 
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30.05.09 Dräger Homepage-Wettbewerb 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Feuerwehrausstatter Dräger veranstaltete wieder einen Feuerwehr-
Website-Wettbewerb. Dieser steht unter der Schirmherrschaft des 
Deutschen Feuerwehrverbandes e.V. Die Feuerwehr Sandbach wurde 
dabei mit 4 von 5 möglichen Helmen ausgezeichnet. 
Somit sind wir unter den 150 besten Deutschen Feuerwehr-Webseiten. 
Unsere Homepage www.ff-sandbach.de besteht seit Dezember 2007 und 
wurde bisher mehr als 85.000 Mal aufgerufen. 
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18.04.09 Fahnenmutterbitten 

Die Vorstandschaft und Xaver Graf mit seinem „Feuerwehr-
Goggomobil“ holten Monika Anzenberger von zu Hause ab. Im 
Gerätehaus warteten bereits zahlreiche Gäste zum traditionellen 
Fahnenmutterbitten. 
Nach einem von Hubert Wenzl 
zubereiteten Abendessen 
unterzog Monika die gesamte 
Vorstandschaft verschiedenen 
Prüfungen. Die Männer 
mussten unter anderem 
“Scheidlknian“, 
„Mohrenkopfessen mit 
verbundenen Augen“ und einen 
speziellen Löschangriff bewältigen. Nachdem Monika mit den gezeigten 
Leistungen zufrieden war, stimmte sie mit den Worten „Die Bitte von 
eich dad i erhörn, enka Fahnenmutter moch i gern“ zu. 
Wir freuen uns, dass wir Monika als Fahnenmutter gewinnen konnten. 
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Bilder aus dem Vereinsjahr 2009: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
05.03.09: Bundesverdienstkreuz für Franz Silbereisen 

21.03.09: Beim Vergleichsschießen der Vereine in Mahd erzielte die FF 
Sandbach in der Jugend- sowie Erwachsenenwertung den 1. Platz. 
 

04.04.09: Traditionelles Hallenfest im Gerätehaus 
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25.06.09: Besuch der Klasse 4c der Grundschule Sandbach 
 

 

08.08.09: Hochzeit von Doris und Tobias Semmler 

15.08.09: Grillfest im Gerätehaus 
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Bericht der Jugend: 
 
Unsere Jugendgruppe wird seit Anfang 2009 von Peter Leber geleitet. Im 
vergangenen Jahr sind 8 Jugendliche der Jugendfeuerwehr hinzugetreten. 
Die Mitglieder haben sich über 30-mal zu Übungen / Veranstaltungen 
getroffen. 
Zu den Highlights gehörten der Besuch der Alarm- und Einsatzzentrale, 
eine Objektübung beim Anwesen Anzenberger in Hattenham, eine 
Waldbrandübung mit der Jugendfeuerwehr Vilshofen in Strenn, das 
Zelten mit der Jugendfeuerwehr Walchsing, der Ausflug ins Erlebnisbad 
nach Bad Schallerbach und natürlich das 3-tägige Zeltlager der 
Jugendfeuerwehren des Landkreises in Bad Füssing. 
Neben Schulungsabenden, wie z.B. Gerätekunde oder Verhalten bei 
Verkehrsunfällen, trafen sich die Jugendlichen auch zum Fußballspielen 
oder zu einem DVD- und Spieleabend. Für den Wissenstest in Söldenau 
wurde an 6 Abenden geübt. Alle Teilnehmer haben die Prüfung mit 
Erfolg bestanden. Zum Schluss des Berichtsjahres verteilten die 
Jugendfeuerwehrler in Sandbach und Umgebung das Friedenslicht aus 
Betlehem und trafen sich zu einer abschließenden Weihnachtsfeier. 
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Bilder der Jugend: 
 

22.04.09: Übung beim Anwesen Anzenberger in Hattenham 
 

06.05.09: Verhalten bei Verkehrsunfällen 
 

07.08.09 – 09.08.09: Zeltlager in Bad Füssing 
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19.09.09: Jugendübung in Schwanham 
 

31.10.09: Ausflug ins Erlebnisbad nach Bad Schallerbach 
 
 

24.12.09: Aktion Friedenslicht  28.12.09: Weihnachtsfeier 



 36 

Jahreshauptversammlung am 05. Januar 2010 
 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
 
2. Jahresbericht (Schriftführer) 
 
3. Kommandobericht (1. Kommandant) 
 
4. Bericht des Jugendwarts 
 
5. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
 
6. Ansprache des Bürgermeisters 
 
7. Grußworte 
 
8. Grußworte der Landkreisführungskräfte 
 
9. Wahl des Kassiers und der Kassenprüfer 
 
10. Ehrungen 
 
11. Anträge und Wünsche 
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